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Datenschutzerklärung für Klienten 

Diese Erklärung beschreibt, wie Rothmann Consulting – Mag. Dieter Herbert Rothmann, 1060 
Wien, Liniengasse 31/20 („ich“) Ihre personenbezogenen Daten verarbeite. Die Erklärung 
richtet sich an meine bestehenden und ehemaligen Klienten, Interessenten und potentielle 
zukünftige Klienten, sowie ihre jeweiligen Gesellschafter, Organe und sonstigen Mitarbeiter. 

1. Zwecke der Datenverarbeitung

Ich werde Ihre personenbezogenen Daten zu folgenden Zwecken verarbeiten: 

− zur Begründung, Verwaltung und Abwicklung der Geschäftsbeziehung;

− zur Stärkung der bestehenden Klientenbeziehung bzw. zum Aufbau einer neuen
Klientenbeziehungen oder dem Herantreten an Interessenten, einschließlich der
Information über aktuelle Rechtsentwicklungen und mein Dienstleistungsangebot
(Marketing);

− im Falle einer bereits erfolgten Beauftragung zur interne Organisation und zum
Schadensmanagement der Kanzlei

und soweit jeweils vom Klienten beauftragt: 

− zur Durchführung der Lohnverrechnung für Klienten (einschließlich monatliche Lohn- 
und Gehaltsabrechnung, monatliche und jährliche Meldungen an Behörden etc.);

− zur Durchführung der Finanz- und Geschäftsbuchhaltung für Klienten;

− zur Erbringung sämtlicher Beratungsleistungen und Tätigkeiten im Zusammenhang mit
dem betrieblichen Rechnungswesen

− zur Ausübung von Beratungs- und Vertretungstätigkeiten im Bereich des Steuerrechts
und wirtschaftlichen Angelegenheiten;

− zur Beratung und Vertretung in Beitrags-, Versicherungs- und 
Leistungsangelegenheiten der Sozialversicherungen,

− zur Vertretung vor Verwaltungsgerichten und Verwaltungsbehörden und vor gesetzlich
anerkannten Kirchen und Religionsgemeinschaften in Beitragsangelegenheiten und
vor allen anderen behördlich tätigen Institutionen und

− zur sonstigen Beratung sowie zur Übernahme von Treuhandaufgaben und zur
Verwaltung von Vermögen im Berechtigungsumfang des § 2 WTBG 2017,

− sowie zur jeder beauftragten Aufgabe gemäß § 2 WTBG 2017 bzw. § 1 StBerG

Soweit ich Ihre personenbezogenen Daten bei Ihnen selbst erhebe, ist die Bereitstellung Ihrer 
Daten grundsätzlich freiwillig. Allerdings kann ich meinen Auftrag nicht oder nicht vollständig 
erfüllen, wenn Sie Ihre personenbezogenen Daten nicht bereitstellen. 

2. Rechtsgrundlagen der Verarbeitung

Wenn Sie ein Interessent bzw. potentiell zukünftiger Klient sind, werde ich Ihre Kontaktdaten 
zum Zweck der Direktwerbung über den Weg der Zusendung elektronischer Post oder der 
telefonische Kontaktaufnahme nur mit Ihrer Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchst. a der 
Datenschutzgrundverordnung („DSGVO“) verarbeiten. 



Seite 2 von 5 

Vorlage Stand: 01.07.2021 

 

Wenn Sie mein Klient sind, verarbeite ich Ihre personenbezogenen Daten, weil dies 
erforderlich ist, um den mit Ihnen geschlossenen Vertrag zu erfüllen (Art. 6 Abs. 1 Buchst. b 
DSGVO). 
 
Im Übrigen verarbeite ich Ihre personenbezogenen Daten auf der Grundlage meines 
überwiegenden berechtigten Interesses, die unter Punkt 1 genannten Zwecke zu erreichen 
(Art. 6 Abs. 1 Buchst. f DSGVO) und auf der gesetzlichen Grundlage des StBerG bzw. des 
WTBG 2017 (Art. 9 Abs. 2 Buchst. g DSGVO). 
 
 
3. Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten 
 
Soweit dies zu den unter Punkt 1 genannten Zwecken zwingend erforderlich ist, werde ich Ihre 
personenbezogenen Daten an folgende Empfänger übermitteln: 

− von mir eingesetzte IT-Dienstleister sowie sonstige Dienstleister, 

− Verwaltungsbehörden, Gerichte und Körperschaften des öffentlichen Rechtes, 

− Versicherungen aus Anlass des Abschlusses eines Versicherungsvertrages über die 
Leistung oder des Eintritts des Versicherungsfalles (z.B. Haftpflichtversicherung), 

− Klienten, soweit es sich um Daten der Gesellschafter, Organe und sonstigen 
Mitarbeiter des jeweiligen Klienten handelt, 

− Kooperationspartner und für mir tätige Rechtsvertreter, 

− vom Klienten bestimmte sonstige Empfänger (z.B. Konzerngesellschaften des 
Klienten), 

− zusätzlich im Falle von personenbezogenen Daten von Dienstnehmern meiner Klienten 
im Bereich der Lohnverrechnung: 

− Gläubiger des Dienstnehmers sowie sonstige an der allenfalls damit 
verbundenen Rechtsverfolgung Beteiligte, auch bei freiwilligen 
Gehaltsabtretungen für fällige Forderungen, 

− Organe der betrieblichen und gesetzlichen Interessensvertretung, 

− Sozialversicherungsträge im System der Sozialversicherungen 

− Versicherungsanstalten im Rahmen einer bestehenden Gruppen- oder 
Einzelversicherung sowie Mitarbeitervorsorgekassen (MVK), 

− Private Anbieter von Kranken- und Pflegeversicherung, 

− mit der Auszahlung an den Dienstnehmer oder an Dritte befasste Banken, 

− Betriebsärzte und Pensionskassen, 

− Mitversicherte und 

− zusätzlich im Bereich der Finanz- und Geschäftsbuchhaltung für Klienten: 

− Inkassounternehmen zur Schuldeneintreibung, 

− Banken im Auftrag des Klienten, 

− Factoring-Unternehmen, Zessionare und Leasingunternehmen. 
 
Manche der oben genannten Empfänger können sich außerhalb Deutschland oder Österreichs 
befinden oder Ihre personenbezogenen Daten außerhalb Deutschlands oder Österreichs 
verarbeiten. Das Datenschutzniveau in anderen Ländern entspricht unter Umständen nicht 
jenem Deutschlands oder Österreichs. Ich setze daher Maßnahmen, um zu gewährleisten, 
dass alle Empfänger ein angemessenes Datenschutzniveau bieten. Dazu schließe ich 
beispielsweise Standardvertragsklauseln (2010/87/EC und/oder 2004/915/EC) ab. Diese sind 
auf Anfrage verfügbar (siehe Punkt 6).  
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4. Speicherdauer 
 
Ich speichere Ihre personenbezogenen Daten grundsätzlich bis zur Beendigung der 
Geschäftsbeziehung im Rahmen derer ich Ihre Daten erhoben habe oder bis zum Ablauf der 
anwendbaren gesetzlichen Verjährungs- und Aufbewahrungsfristen; darüber hinaus bis zur 
Beendigung von allfälligen Rechtsstreitigkeiten, bei denen die Daten als Beweis benötigt 
werden. Soweit Sie ein Klient, ehemaliger Klienten, Interessent bzw. potentiell zukünftiger 
Klient oder eine Kontaktperson bei einer der Vorgenannten sind, speichere ich Ihre 
personenbezogenen Daten für die Zwecke des Marketings bis zu Ihrem Widerspruch oder dem 
Widerruf Ihrer Einwilligung, soweit die Marketingmaßnahme auf Grundlage Ihrer Einwilligung 
erfolgt. 
 
 
5. Ihre Rechte im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten 
 
5.1 Auskunft 
Sie können von uns Auskunft darüber verlangen, ob personenbezogene Daten von Ihnen bei 
uns verarbeitet werden. Kein Auskunftsrecht besteht, wenn die Erteilung der begehrten 
Informationen gegen die Verschwiegenheitspflicht gem. § 80 WTBG bzw. § 57 Abs. 1 StBerG 
verstoßen würde oder die Informationen aus sonstigen Gründen, insbesondere wegen eines 
überwiegenden berechtigten Interesses eines Dritten, geheim gehalten werden müssen. 
Hiervon abweichend kann eine Pflicht zur Erteilung der Auskunft bestehen, wenn 
insbesondere unter Berücksichtigung drohender Schäden Ihre Interessen gegenüber dem 
Geheimhaltungsinteresse überwiegen. Das Auskunftsrecht ist ferner ausgeschlossen, wenn 
die Daten nur deshalb gespeichert sind, weil sie aufgrund gesetzlicher oder satzungsmäßiger 
Aufbewahrungsfristen nicht gelöscht werden dürfen oder ausschließlich Zwecken der 
Datensicherung oder der Datenschutzkontrolle dienen, sofern die Auskunftserteilung einen 
unverhältnismäßig hohen Aufwand erfordern würde und die Verarbeitung zu anderen Zwecken 
durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen ausgeschlossen ist. Sofern in 
Ihrem Fall das Auskunftsrecht nicht ausgeschlossen ist und Ihre personenbezogenen Daten 
von uns verarbeitet werden, können Sie von uns Auskunft über folgende Informationen 
verlangen: 
 
- Zwecke der Verarbeitung, 

- Kategorien der von Ihnen verarbeiteten personenbezogenen Daten, 
- Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre personenbezogenen 

Daten offengelegt werden, insbesondere bei Empfängern in Drittländern, 
- falls möglich die geplante Dauer, für die Ihre personenbezogenen Daten gespeichert 

werden oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung der 
Speicherdauer, 

- das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten oder eines 
Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung, 

- das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz, 
- sofern die personenbezogenen Daten nicht bei Ihnen als betroffene Person erhoben 

worden sind, die verfügbaren Informationen über die Datenherkunft, 
- ggf. das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

und aussagekräftige Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und 
angestrebten Auswirkungen automatisierter Entscheidungsfindungen, 

- ggf. im Fall der Übermittlung an Empfänger in Drittländern, sofern kein Beschluss der EU-
Kommission über die Angemessenheit des Schutzniveaus nach Art. 45 Abs. 3 DSGVO 
vorliegt, Informationen darüber, welche geeigneten Garantien gem. Art. 46 
Abs. 2 DSGVO zum Schutze der personenbezogenen Daten vorgesehen sind. 
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5.2 Berichtigung und Vervollständigung 
Sofern Sie feststellen, dass uns unrichtige personenbezogene Daten von Ihnen vorliegen, 
können Sie von uns die unverzügliche Berichtigung dieser unrichtigen Daten verlangen. Bei 
unvollständigen Sie betreffenden personenbezogenen Daten können sie die 
Vervollständigung verlangen. 
 
5.3 Löschung 
Sie haben ein Recht auf Löschung („Recht auf Vergessenwerden“), sofern die Verarbeitung 
nicht zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung, des Rechts auf Information oder 
zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im 
öffentlichen Interesse liegt, erforderlich ist und einer der nachstehenden Gründe zutrifft: 
- Die personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie verarbeitet wurden, nicht 

mehr notwendig. 
- Die Rechtfertigungsgrundlage für die Verarbeitung war ausschließlich Ihre Einwilligung, 

welche Sie widerrufen haben. 
- Sie haben Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

eingelegt, die wir öffentlich gemacht haben. 
- Sie haben Widerspruch gegen die Verarbeitung von uns nicht öffentlich gemachter 

personenbezogener Daten eingelegt und es liegen keine vorrangigen berechtigten 
Gründe für die Verarbeitung vor. 

- Ihre personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 
- Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer gesetzlichen 

Verpflichtung, der wir unterliegen, erforderlich. 

Kein Anspruch auf Löschung besteht, wenn die Löschung im Falle rechtmäßiger nicht 
automatisierter Datenverarbeitung wegen der besonderen Art der Speicherung nicht oder nur 
mit unverhältnismäßig hohem Aufwand möglich und Ihr Interesse an der Löschung gering ist. 
In diesem Fall tritt an die Stelle einer Löschung die Einschränkung der Verarbeitung. 
 
5.4 Einschränkung der Verarbeitung 
Sie können von uns die Einschränkung der Verarbeitung verlangen, wenn einer der 
nachstehenden Gründe zutrifft: 
- Sie bestreiten die Richtigkeit der personenbezogenen Daten. Die Einschränkung kann in 

diesem Fall für die Dauer verlangt werden, die es uns ermöglicht, die Richtigkeit der Daten 
zu überprüfen. 

- Die Verarbeitung ist unrechtmäßig und Sie verlangen statt Löschung die Einschränkung 
der Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten. 

- Ihre personenbezogenen Daten werden von uns nicht länger für die Zwecke der 
Verarbeitung benötigt, die Sie jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen benötigen. 

- Sie haben Widerspruch gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt. Die Einschränkung der 
Verarbeitung kann solange verlangt werden, wie noch nicht feststeht, ob unsere 
berechtigten Gründe gegenüber Ihren Gründen überwiegen. 

Einschränkung der Verarbeitung bedeutet, dass die personenbezogenen Daten nur mit Ihrer 
Einwilligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus 
Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses verarbeitet werden. Bevor wir die 
Einschränkung aufheben, haben wir die Pflicht, Sie darüber zu unterrichten. 
 
5.5 Datenübertragbarkeit 
Sie haben ein Recht auf Datenübertragbarkeit, sofern die Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung 
(Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. a oder Art. 9 Abs. 2 Buchst. a DSGVO) oder auf einem Vertrag 
beruht, dessen Vertragspartei Sie sind und die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren 
erfolgt. Das Recht auf Datenübertragbarkeit beinhaltet in diesem Fall folgende Rechte, sofern 
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hierdurch nicht die Rechte und Freiheiten anderer Personen beeinträchtigt werden: Sie können 
von uns verlangen, die personenbezogenen Daten, die Sie uns bereit gestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Sie haben das Recht, 
diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung unserseits zu übermitteln. 
Soweit technisch machbar, können Sie von uns verlangen, dass wir Ihre personenbezogenen 
Daten direkt an einen anderen Verantwortlichen übermitteln. 
 
5.6 Widerspruch 
Sofern die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. e DSGVO (Wahrnehmung einer 
Aufgabe im öffentlichen Interesse oder in Ausübung öffentlicher Gewalt) oder auf Art. 6 Abs. 1 
Satz 1 Buchst. f DSGVO (berechtigtes Interesse des Verantwortlichen oder eines Dritten) 
beruht, haben Sie das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
Widerspruch einzulegen. Das gilt auch für ein allfälliges auf Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. e oder 
Buchst. f DSGVO gestütztes Profiling. Nach Ausübung des Widerspruchsrechts verarbeiten 
wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und 
Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
Sie haben die Möglichkeit, den Widerspruch telefonisch, per E-Mail oder an unsere zu Beginn 
dieser Datenschutzerklärung aufgeführte Postadresse unserer Kanzlei formlos mitzuteilen. 
 
5.7 Widerruf einer Einwilligung 
Sie haben das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu 
widerrufen. Der Widerruf der Einwilligung kann telefonisch, per E-Mail oder an unsere 
Postadresse formlos mitgeteilt werden. Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der 
Datenverarbeitung, die aufgrund der Einwilligung bis zum Eingang des Widerrufs erfolgt ist, 
nicht berührt. Nach Eingang des Widerrufs wird die Datenverarbeitung, die ausschließlich auf 
Ihrer Einwilligung beruhte, eingestellt. 
 
5.8 Beschwerde 
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten rechtswidrig ist, können Sie Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde für den 
Datenschutz einlegen, die für den Ort Ihres Aufenthaltes oder Arbeitsplatzes oder für den Ort 
des mutmaßlichen Verstoßes zuständig ist. 
 
6. Meine Kontaktdaten 
 
Sollten Sie zu dieser Erklärung Fragen haben oder Anträge stellen wollen, wenden Sie sich 
bitte an mich: 
 

Rothmann Consulting 
Mag. Dieter Herbert Rothmann 
1060 Wien, Liniengasse 31/20 
office@rothmann.consulting 
+49 157 71973631 
+43 664 5243631 

 
Mangels Größe der Kanzlei (< 10 Mitarbeiter) gibt es keinen Datenschutzbeauftragen; die 
Agenden werden von mir selbst übernommen. 
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